
 

2.Ford-König-Freizeitcup 2026 

Turnierbestimmung 

1. Allgemeines 

1.1. Ausrichter ist die SV 07 Eschwege (Veranstalter). 

1.2. Es wurde ein Startgeld von 25€ erhoben. Diese wurde vorab Bar an die 
Turnierleitung gezahlt. Nur die Bezahlung des Startgeldes berechtigt zur 
Teilnahme am Turnier. 
 

1.3. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Diebstahl, Körper- und 
Sachschäden, Garderobe oder sonstiges Eigentum. Er behält sich 
Änderungen vor, die im Sinne der Spiele, des Ablaufs und der teilnehmenden 
Mannschaften sind. 
 

1.4. Durch die Teilnahme am Turnier erkennt jeder Teilnehmer diese 
Turnierbestimmung und alle Entscheidungen der Turnierleitung an. Den 
Ansagen der Turnierleitung ist Folge zu leisten. 
 

1.5. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung 

der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche 

Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 

 

2. Mannschaften & Spielberechtigung 

2.1. Gespielt wird in 6er Teams. Eine Mannschaft besteht aus 6 Spielern (1 

Torwart + 5 Feldspielern). Spielberechtigt sind maximal 14 Spieler. Es wird 

auf zwei Feldern parallel gespielt. Es ist nicht erlaubt Spieler aus anderen 

bereits ausgeschiedenen Mannschaften für andere Mannschaften im Turnier 

abzuwerben. Ausnahmen sind mit der Turnierleitung im Vorfeld 

abzusprechen. 

 

2.2. Auf dem Feld und innerhalb des Geländers sind nur Mannschaften, 

Trainer/Betreuer, die auf dem Berichtsbogen eingetragen sind, und Personen, 

die für den Spielbetrieb (Schiedsrichter, Organisatoren) zuständig sind 

zugelassen. Zuschauer und Fans halten sich außerhalb auf. Trainer und 

Betreuer sorgen dafür, dass ihre Mannschaften und Spieler, die nicht aktiv 

spielen, genügend Abstand von den Spielfeldern einhalten. Den als Ordner 

eingesetzten Personen ist Folge zu leisten. 

  



 
2.3. Beim Turnier gilt eine Aktivenregel. Auf dem Spielfeld dürfen maximal vier 

aktive Spieler gleichzeitig eingesetzt werden. Als aktiver Spieler gilt, wer 

innerhalb der letzten sechs Monate ein Pflichtspiel bestritten hat oder zum 

Zeitpunkt des Turniers das 17. Lebensjahr vollendet und das 41. Lebensjahr 

noch nicht vollendet hat. 

 

2.4. Aktive Spieler werden mittels einer „Aktivenbinde“ für die Schiedsrichter 

gekennzeichnet. Die Turnierleitung stellt ausreichend Binden zur Verfügung. 

 

3. Spielmodus & Spielberechtigung 

3.1. Die Platzierungen einer Tabelle oder Vorrundengruppe werden in der 

angegebenen Reihenfolge ermittelt: Punkte, Tordifferenz, direkter Vergleich, 

Anzahl der geschossenen Tore, Entscheidung durch Strafstoßschießen. Bei 

Ergebnisgleichheit von Entscheidungs- oder Platzierungsspielen wird der 

Sieger mittels Strafstoßschießens ermittelt. Es werden 5 Spieler aus jeder 

Mannschaft als Schützen nominiert. Sollte nach 5 Schützen kein Sieger 

feststehen, so schießen die Schützen im „Sudden Death“ Modus mit der 

gleichen Reihenfolge weiter. Entfernung ist die Strafraumbegrenzungslinie. 

 

3.2. Die Spielzeit beträgt 1 x 10min. Die Turnierleitung kann die Zeit bei 

Änderungen bei der Anzahl der Mannschaft ändern. Dies wird den 

Mannschaften rechtzeitig mitgeteilt. 

 

3.3. Keine Mannschaft soll mit leeren Händen nach Hause gehen. Der 

Turnierveranstalter verpflichtet sich dazu, das eingenommene Startgeld dafür 

einzusetzen, dass jede Mannschaft am Ende des Turniers einen Preis erhält. 

 

3.4. Die Ergebnisse werden durch die Turnierleitung zeitnah online unter 

meintunierplan.de eingegeben (siehe QR-Code auf dem Spielplan). Die 

Ergebnisse, Tabellen etc. können dort eingesehen werden. 

 

4. Spielregeln  

 

4.1. Bei Farbgleichheit muss die im Spielplan erstgenannte Mannschaft in 

Leibchen spielen. Die zweitgenannte Mannschaft hat immer Anstoß bei 

Beginn eines Spiels. 

 

4.2. Ein- und Auswechseln erfolgt durch „Fliegenden Wechsel“. Der Schiedsrichter 

muss nicht informiert werden. Es kann beliebig oft gewechselt werden. Der 

Veranstalter macht hier nochmal auf die Einhaltung der Aktivenregel 

aufmerksam. 

 

4.3. Die Abseitsregel ist aufgehoben, die Rückpassregel dagegen nicht.  

  



 
4.4. Spielfortsetzungen, wie Freistöße finden gem. den Fußballregeln des DFB 

statt. 

 

4.5. Der Ball wird per „Einkick“ ins Spiel eingebracht. Es muss ein Abstand von 2 

Metern eingehalten werden. 

 

5. Strafen & Fairplay 

 

5.1. Die Entscheidungen der Turnierleitung sind bindend. 

Schiedsrichterentscheidungen sind Tatsachenentscheidungen. Wir erinnern 

an den Freundschaftscharakter eines solchen Turniers und fordern von den 

teilnehmenden Mannschaften ein faires und umsichtiges Verhalten. 

 

5.2. Verwarnungen können durch Anzeigen einer Gelbe Karte deutlich gemacht 

werden. Erhält ein Spieler eine zweite Verwarnung (entsprechend Gelb-Rote 

Karte), so ist er auch für das nächste Spiel gesperrt. Nach jedem Turnierspiel 

werden die Gelben Karten gelöscht. Bei einem direkten Feldverweis oder der 

Roten Karte ist der Spieler für den Rest des Turniers gesperrt. Zusätzlich 

kann der Schiedsrichter eine Zeitstrafe von 2 Minuten aussprechen. 

Eschwege, Mai 2026 

 

 

 

 


